
Das Ziel des Ganztagsangebots für dieses Schuljahr ist die Erweiterung des 
Bildungsangebotes durch gestalterische, handwerkliche und sportliche Angebote in Form 
von AGs. 
Der Ganztagsbetrieb ist teilgebunden. So gibt es freiwillige und verpflichtende Angebote. 
 
1 Sozialpädagogischer Bereich 
 
Der sozialpädagogische Bereich ist ein wichtiger Bestandteil der Ganztagsschule. Mit 
seinen Angeboten und Aktionen integriert sich der sozialpädagogische Bereich in das 
schulische Leben. Eine gute und kooperative Zusammenarbeit innerhalb und außerhalb 
der Schule ermöglicht ein wirkungsvolles Helfersystem. 
 
→ Beratung (1. Säule) 
Das sozialpädagogische Team (SPT) steht Schülerschaft, Eltern und Lehrkräften zur 
Beratung und Begleitung in allen Lebenslagen zur Seite. Es ist ständig präsent, ohne 
Umstände zu erreichen und macht ein professionelles sozialpädagogisches Angebot. 
Ein Ziel des SPT ist es, durch die enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften und Schulleitung 
eine Schuldistanz frühzeitig zu erkennen und mit unseren Kooperationspartnern 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen. 
 
→ Sozialpädagogische Angebote (2.Säule) 
Das SPT ordnet sich den Jahrgängen zu und begleitet die Praxislerngruppe (PXL). 
Jahrgangsübergreifend organisiert der Bereich präventive Projekte, teambildende 
Maßnahmen und sportliche Höhepunkte im Schulalltag. 
 
Dazu gehören: 
 
• Teamtage Klasse 7 
Um den neuen Lernenden des 7. Jahrgangs den Übergang in die Oberschule zu 
erleichtern führen wir zu Schuljahresbeginn zwei Wochen lang Einführungs- und 
Kennenlerntage durch. Ziel dieser Tage ist die Förderung positiver Gruppenstrukturen, 
der Abbau von Hemmungen und Ängsten und das Kennenlernen des neuen 
Schulumfelds. 
 
• Wertewoche und Wertefahrt 
Im Rahmen der Werte- und Demokratie- Erziehung findet bei uns in jedem Schuljahr für 
den 7. und 8. Jahrgang eine Wertewoche statt. Mit unseren Kooperationspartnern 
arbeiten wir in altersgerechten Workshops an der Vermittlung und nachhaltigen 
Umsetzung von Werten an der Fritz-Kühn-Schule.  
Im Schuljahr 204/25 organisieren wir für den Jahrgang 8 zum ersten Mal eine Wertefahrt 
anstatt der Wertewoche.  
 
• FUN-Sportfest 
Als Äquivalent zum klassischen Sportfest an der Fritz-Kühn-Schule feiern wir jedes Jahr 
vor den Sommerferien das FUN-Sportfest. Verschiedenen Trendsportarten werden dort 
vorgestellt und die Korrelation zwischen Bewegung, gesunder Ernährung und sozialem 
Miteinander hergestellt. 
 
• Soziales Lernen (SOL) 
Besonders in den Jahrgängen 7 und 8 werden die Klassenleitungen und Klassen vom 
sozialpädagogischen Bereich unterstützt, mit dem Ziel der Förderung und Entwicklung 
von sozialen und kommunikativen Kompetenzen. Nach einer Einführungsphase in den 
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Klassenrat durch das SPT in der Jahrgangsstufe 7 an den Flexi-Tagen, führen diese den 
Klassenrat in regelmäßigen Abständen in den Jahrgängen 7 und 8 durch und begleiten 
die Klassenleitungen beim Klassenrat auch in den Jahrgangsstufen 9 und 10.  
 
• Demokratieentwicklung 
Zur Förderung der Eigenständigkeit und Verantwortung für die Bedürfnisse der 
Schulgemeinschaft unterstützt das SPT die Arbeit der Schülervertretung und die 
SchulsprecherInnen. 
 
• AGs im Ganztag 
Im Rahmen unseres teilgebundenen Ganztags finden an unserer Schule zahlreiche 
Arbeitsgemeinschaften statt, die vom SPT koordiniert werden. 
 
 
→ Kooperation mit schulischen und außerschulischen Partnern (3. Säule) 
• Polizei 
• Jugendamt 
• SIBUZ 
• KJPD 
• KJGD 
• FEZ 
• GSJ 
• verschiedene Sportvereine 
 
 
2 AG-Arbeit 
 
Lernende der Jahrgangsstufen 7, 8 und 9 meldet sich zu Beginn eines Schuljahres zur 
Teilnahme an einer AG an. Diese Teilnahme ist für das Schuljahr verpflichtend, ab 
Jahrgangsstufe 10 ist sie freiwillig. Es werden in den AG keine Noten vergeben, jedoch 
gilt eine Präsenzpflicht. Die AG werden vom SPT und externen Kooperationspartnern 
gestaltet und durchgeführt. Es werden AGs im gestalterischen, handwerklichen und 
sportlichen Bereich angeboten. 
 
3 Pädagogische Überlegungen für den Ganztagsbetrieb 
 
Folgende pädagogische Ziele werden mit dem Ganztagsbetrieb verfolgt: 
• Vermittlung fachlich-methodischer Inhalte 
• Vermittlung sozial-kultureller Inhalte 
• Stärkung und Entwicklung der eigenen Persönlichkeit 
• Förderung der Selbstständigkeit und der Eigenverantwortung 
• Chancengleichheit für Kinder und Jugendliche aus bildungs- und / oder sozial  
           benachteiligten Familien mit und ohne Migrationshintergrund 
 
 
4 Raumkonzept für den Ganztagsbetrieb 
 
Für die AG werden die Fach- und Klassenräume, die Aula und die Sporthalle sowie 
außerschulische Lernräume genutzt. 
Aufgrund des Schulversuchs müsste das Raumkonzept dahingehend überarbeitet 
werden, dass es alternative Rückzugsmöglichkeiten für die Schülerschaft gibt. 
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Momentan gibt es diese Rückzugsmöglichkeiten aufgrund der überkapazitären 
Aufnahme nicht. Das Raumangebot sollte mit diesen Ergänzungen erweitert werden: 
 
• Raum mit Einzelarbeitsplätzen, ausgestattet mit PCs und Internetanschluss für  
           ungestörtes und außerunterrichtliches Arbeiten 
• Raum für Arbeitsgruppen 
 


